
Beschlüsse des Kantonsrates 

14. Sitzung vom 31. Oktober 2005: 

1. Kantonsrat Christoph Hafner (SVP) wird in Pflicht genommen. 

2. Die Volksinitiative „Nur eine Fremdsprache an der Primarschule“ wird den Stimmbe-

rechtigten mit 45 zu 24 Stimmen zur Ablehnung empfohlen. 

3. Dem Beschluss über die Genehmigung der Anpassung des kantonalen Richtplans 

wird mit 61 zu 9 Stimmen zugestimmt.  

4. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend die Revision des Bürger-

rechtsgesetzes wird zur Vorberatung an eine 9er-Kommission (2005/16) überwiesen. 

Diese setzt sich auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt zusammen: Eduard Joos 

(Erstgewählter), Hansueli Bernath, Franziska Brenn, Samuel Erb, Georg Meier, 

Susanne Mey, Bernhard Müller, Hansueli Scheck, Patrick Strasser. 

5. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Zusammenfassung der 

Sozialversicherungsgerichtsbarkeit und Vereinfachung des verwaltungsgerichtlichen 

Verfahrens wird zur Vorberatung an eine 9er-Kommission (2005/17) überwiesen. 

Diese setzt sich auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt zusammen: Gottfried Werner 

(Erstgewählter), Albert Baumann, Bernhard Bühler, Iren Eichenberger, Veronika 

Heller, Jakob Hug, Willi Josel, Jeanette Storrer, Jürg Tanner. 

6. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend die Verwendung eines Anteils 

von 30 Mio. Franken aus dem Verkauf der Goldreserven der Schweizerischen Natio-

nalbank zugunsten der Gemeinden wird zur Vorberatung an eine 11er-Kommission 

(2005/18) überwiesen. Erstgewählte oder Erstgewählter ist ein Mitglied der SP-AL-

Fraktion. Die Nominierung der Mitglieder dieser Kommission wird an der nächsten 

Sitzung bekannt gegeben. 

7. Der Staatsvoranschlag 2006 wird zur Vorberatung an die Geschäftsprüfungskommis-

sion überwiesen. 

8. Der Finanzplan 2006 – 2009 wird zur Vorberatung an die Geschäftsprüfungskommis-

sion überwiesen. 



9. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Ergänzung der Geschäftsord-

nung des Kantonsrates (Konsultationspflicht bei Ausübung der Mitgliedschaftsrechte 

an privatrechtlichen Unternehmen) wird zur Vorberatung an das Büro überwiesen. 

10. Dem Wunsch der SP-AL-Fraktion und der ÖBS-EVP-Fraktion, in der Spezialkommis-

sion 2005/15 „Gebäudeversicherungsprämien 2006“ Jakob Hug durch Susanne Mey 

und Rainer Schmidig durch Bernhard Egli zu ersetzen, wird stillschweigend entspro-

chen. 

11. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die SVP-Fraktion gemäss § 11 Abs. 2 der Ge-

schäftsordnung in der Spezialkommission 2005/14 „Lotterien und Wetten“ Thomas 

Hurter durch Albert Baumann ersetzt hat.  

 


